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Projektnummer: JF 054 

Handlungsfeld: Kulturelle Jugendbildung 

Zielgruppe(n):  Kinder und Jugendliche mit Fluchterfahrung 

Träger des  
Projekts:  

kontiki Kinder und Jugendkunstschule der vhulm e.V. 

Titel des  
Projekts:  

MalWasWagen – Kunst auf Rädern 

 

Beschreibung 
des Projekts: 

Das Projekt richtete sich: 
An die etwa 50 Kinder der Familien und 50 Kinder, Jugendliche und hjunge 
Erwachsene von 5 bis 25 Jahren aus der Flüchtlingsunterkunft in der 
Hindenburgkaserne Ulm, die wir vor Ort wöchentlich mit künstlerischen / 
kulturpädagogischen Angeboten am Wochenende oder an den Werktagen der 
Schulferien angesprochen haben.  
 
Ziel des Projekts: 
War der fachkundige und frei gestaltende (künstlerische) Umgang mit Farben und 
Formen, mit Sprache, Klängen anhand verschiedener Materialien (Stein, Holz, Pa-
pier u.v.a.m.) am mobilen Kunst- und Begegnungsort „MalWasWagen“ auf dem 
Parkplatz vor der Unterkunft. Witterungsbedingt wurde auch im Freizeitraum des 
Gebäudes gearbeitet bzw. outdoor (z.B. im nahen Bergwald bzw. botanischen Gar-
ten). Damit sollten kreative Kräfte sowie das Vorstellungsvermögen gefördert und 
die Motivation sich selbst zu helfen und gestalterisch auszudrücken. 
 
Wir haben im Projektzeitraum rund 50 Einzelangebote offeriert, am Internationalen 
Fest Ulm teilgenommen und eine große Wandschablonen-Malaktion (Kunst am 
Bau) im Treppenhaus der Unterkunft mit zehn Volunteers der VR-Bank durchge-
führt. Pro Angebot haben etwa 10-15 Kinder teilgenommen. Jugendliche waren 
sehr schwer zu erreichen. Ulmer Studenten unterstützten unsere Künstler regelmä-
ßig ehrenamtlich. 
 
Gezeigt hat sich dabei: 
Die große Freude der Kinder am Erproben und Kennenlernen der künstlerischen 
Methoden und Utensilien, auch die Exkursionen waren sehr beliebt. Auch haben 
sich sehr schöne Beziehungen zu den regelmäßig teilnehmenden Kindern ergeben. 
Sie zeigten sich in den Angeboten zunehmend entspannt. 
 

 

Kontaktdaten/  
Ansprech-
partner_in:  

Herr Mirtan Teichmüller, Telefonnummer: 0731-153029 
E-Mail: teichmueller@kontiki.vh-ulm.de  
Homepage/ Facebook- Seite: www.kontiki-ulm.de 
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